
Das Pfingstfest der Jugend kehrt zurück an den Ort seiner Wurzeln – dieses
Jahr mit medial weit ausgebreiteten Armen. Live aus der Aula der Salzburger
Universität macht die Loretto Gemeinschaft das traditionelle Pfingstfestival
heuer zu einem riesigen Medienevent.

„Back to the roots“ heißt es für das Pfingstfest der Jugend 2021. Corona-
bedingt kann das traditionelle Festival nicht wie gewohnt mit zehntausend
Jugendlichen im Salzburger Dom stattfinden. Stattdessen lädt die Loretto
Gemeinschaft von 22. bis 23. Mai 300 Multiplikatoren und High Potentials in
die große Aula der theologischen Fakultät. Sprecher wie Johannes Hartl,
Gebetshaus Augsburg, und Maximilian Oettingen, Loretto Gemeinschaft, sind
ebenso Teil des Programms wie der Salzburger Erzbischof Franz Lackner. Via
Livestream und sozialen Medien kann das komplette Event online verfolgt
werden. Medienpartner wie Radio Maria, Radio Horeb, Bibel TV und EWTN
übertragen ebenfalls live und machen das pfingstliche Event weit über die
Salzburger Landesgrenzen hinaus erlebbar. 
Organisator Georg Mayr-Melnhof freut sich, dass das Pfingstfest der Jugend
heuer wieder mit Teilnehmern stattfinden kann, wenn auch in verringerter
Form: „Es wird keine Workshops und kein gemeinsames Essen geben, aber
die Freude, dass wir uns überhaupt treffen können ist so groß, dass wir die
ganzen Einschränkungen (Testpflicht, Maskenpflicht etc.) gerne in Kauf
nehmen.“ Dank eines strikten Sicherheitskonzepts können 
300 Personen in der Salzburger Universitätsaula 
dabei sein. Alle Teilnehmer haben während 
des gesamten Events einen fixen Sitzplatz 
und müssen einen Mund-Nasen-Schutz 
tragen. 
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Alle Informationen zum Programm 
und den Livestreams gibt es unter
www.festderjugend.at 
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